
Grußwort des 
Bürgermeisters  
März 2025
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
es riecht nach Frühling und im letzten Monats-
drittel wird er dann auch offiziell kommen. In den 
letzten Wochen gab es viel Bewegung in der Stadt, 
und stolz bin ich schon, dass wir es geschafft haben 
die Bundesbauministerin nach Buckow zu einem 
Arbeitsbesuch zu holen. Wir haben gute Erkennt-
nisse daraus gewonnen und uns von der fachlichen 
Kompetenz der Ministerin überzeugen können. 
Auch die Bundestagswahl liegt hinter uns und die 
Wahlergebnisse in der Stadt waren etwas anders 
als im Land. Aber wundert uns das? Die Buckower 
Andersartigkeit ist keine neue Erkenntnis. Diese 
hatte uns ja schon Theodor Fontane vor einiger 
Zeit attestiert.

Bettenhaus am Weinbergsweg 
Nun erstmal ein kurzes update für Sie: Nach meh-
reren Gerichtsterminen ist nun das Bettenhaus 
zurück bei der Stadt! Am 09.01. wurde auch die Be-
rufungsklage zugunsten von Buckow entschieden. 
Das Urteil war sehr, sehr eindeutig. Nun bliebe den 

Klägern nur noch die Möglichkeit, den BGH anzu-
rufen – und die müssten den Fall auch erstmal an-
nehmen. Insofern sage ich wenig wagemutig: Die 
Stadt darf sich nun da entwickeln. Zunächst ist es ja 
ein riesiges Grundstück mit über 20000 qm -und 
drauf steht ja noch das (ehemalige) Bettenhaus 
des FDGB Fontane. Nennen Sie mich verrückt, 

aber ich denke, das Gebäude hat Substanz und soll-
te wieder hergerichtet werden. Und auf demselben 
Grundstück könnte auch der Schulneubau entste-
hen, sollten sich die Stadtverordneten doch für die 
große Lösung entscheiden- Vorteil: Dies wäre also 
in unmittelbarer Nähe des alten Schulgebäudes. 
Ich sage es aber auch klar unseren Kritikern gegen-
über: Es hat sich gelohnt sich zur Wehr zu setzen. 
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Dank auch nochmal an die Stadtverordneten der 
letzten Legislatur, die sich dafür entschieden haben 
den Klageweg zu beschreiten! Für Sie, die Bürge-
rinnen und Bürger, soll aber auch klar werden: Wir 
in Buckow lassen uns nicht die Butter vom Brot 
nehmen!

Bundesbauministerin in Buckow
Der Termin war schon länger mit ihr angedacht, 
aber das Warten hatte sich gelohnt. Wie Sie gerade 
eben gelesen haben, ist das Bettenhaus zurück bei 
der Stadt und ich kann mich an viele, viele Gesprä-
che, Emails und Bürgermeistersprechstunden er-
innern mit der Aufforderung: „Tun Sie endlich was 
mit dem Bettenhaus!“ Und nun war auch die Bun-
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desbauministerin zeitgerecht da. Sie kennen die 
Zahl: 400.000 neue Wohnungen jedes Jahr soll-
ten in Deutschland gebaut werden. Doch gerade 
die privaten Bauträger halten sich mit Neubauten 
stark zurück, wegen der hohen Baukosten (und der 
unfassbar aufgeblähten Bürokratie). In schwierigen 
Zeiten muss sich die öffentliche Hand kümmern, 
also auch die Kommunen. Und das war auch schon 
das Gesprächsthema zwischen Klara Geywitz und 
den Stadtverordneten. Wie könnte das gehen und 
welche Fördermittel sieht die Bundesbauministe-
rin für uns? Wir werden in der SVV weiter beraten 
und erst dann eine Entscheidung treffen. Vielen 
Dank an die Bundesbauministerin! Selten, dass ein 
Mitglied der Bundesregierung in unserer Stadt ist, 
und so hilfreich dazu! Ungewöhnlich und sympa-
thisch: Klara Geywitz!

Komplimente für den städtischen Winterdienst
Nahezu 2 Tage lange hatte es durchgeschneit und 
es kamen Schneehöhen zusammen die an die 20 
cm hoch waren. Viele, die noch nachts unterwegs 
waren bemerkten die tiefen Fahrspuren. Unsere 
Stadtarbeiter waren am 14.02. ab 04.30 Uhr auf den 
Beinen und haben unsere Straßen geschoben und 
abgestumpft. Und so ergab sich das Phänomen, 
dass die kommunalen Straßen bis etwa 10 Uhr bes-
ser befahrbar waren als die Kreisstraße. „Erstmals 
seit 19 Jahren konnte an einem Schneetag auch die 
Müllabfuhr bis zu uns in die untere Brechtstr. vo-
rankommen. Vielen Dank dafür!“ Na, das ist doch 
mal ein schönes Kompliment, das motiviert. Der-
gleichen gab es noch einige weitere. Wie Sie, lie-
be Bürgerinnen und Bürger, wissen, macht das die 
Stadt – in Organisation mit Björn Grabert vom Amt 
– in Eigenregie. Wenn „erzwungene“ Sparsamkeit 
noch mit Effizienz gepaart wird, dann sind wir in 
Buckow. Und die Komplimente gebe ich gerne wei-
ter an unsere orangenen Jungs, die das so hervor-
ragend ausführen. Neue Technik wird auch noch 
angeschafft, dann ist alles so wie es sein soll!

Putztag am 29. März 
Es geht ins Frühjahr und nun um den Frühjahrs-
putz: Den wollen wir nun wieder angehen. Diesmal 
am Samstag, dem 29. März. Wie immer treffen wir 
uns um 09.00 Uhr unter der Weide, sowie den be-
kannten Orten um die Stadt flottzumachen für die 
nächsten Monate. Danke wie immer an Lars Kagel. 
Und das sage ich auch so offen: Ohne Sie, die Bür-
gerinnen und Bürger, würden wir das nicht schaf-
fen die Stadt so präsentabel herzurichten. Vorbild-
lich sind wir was das Ehrenamt anbelangt allemal 
und auch wenn ich mich wiederhole, es strahlt aus 
ins Land. Die Bewunderung was unsere kleine Stadt 
so alles wuppt, die ist da! Schon mal vielen Dank für 
zahlreiches Erscheinen, das bitte auch für unsere 
neuen Bürgerinnen und Bürger gilt. Schneller als 
beim Putztag wird man nur beim Neubürgeremp-
fang integriert! Und – selbstredend – lade ich Sie 
gegen Mittag zu einem kleinen Imbiss im Schloss-
park ein. Insoweit wäre ich Marlies Hunziger noch 
dankbar für einen Hinweis: Kommste? Denn jibts 
ooch Fernet Branca! Für alle anderen dann natür-
lich auch. Und ebenso sicher, liebe Mithelfende, ist 
das Rotkäppchen – in flüssiger Form!

FC Concordia
Weiß ich doch, Sie lesen auch gerne von unserem 
FC, der sich nun etwas mehr nach Norden ausrich-

tet. Gleich drei neue Spieler kommen aus MV. Und 
wie meine Quellen mir verraten haben, haben alle 
Neuen schon höherklassiger gespielt. Nun, Meck 
– Pomm ist auch ein bisschen kleiner als Branden-
burg und die Ligen etwas enger, trotzdem aber 
sieht es danach aus, dass das drei Glücksgriffe wa-
ren. Und noch ein vierter Neuzugang ist dabei, er 
kommt vom Weißenseer FC, hat aber früher beim 
BFC Dynamo gespielt. Erkennbar für den laienhaf-
ten Bürgermeister ist der Wille den direkten Wie-
deraufstieg in die Brandenburgliga zu erspielen. 
Und weit davon entfernt ist man bei Concordia 
nun nicht. Nur 1 Törchen trennt unsere Jungs vom 
1. Tabellenplatz. Punktgleich sind sie schon mit dem 
großen Stahl Brandenburg. Auch hier zeigt unsere 
kleine Stadt, was sie kann: Sie spielt eben in einer 
„anderen“ Liga! Und wenn es zur Motivation hilft: 
Bei Aufstieg gibt´s den Rathausbalkon – und eine 
weitere Seite im Ehrenbuch der Stadt! Eine Bitte 
hab ich noch an Chrissi Hiob, dem erfolgreichen 
Vereinsvorsitzenden von Concordia: Ich bin zwar 
gerne der „Joker“ wie beim letzten Aufstieg, aber 
für meine Nerven wäre es besser wenn Ihr den 
Aufstieg diesmal schon ein paar Spieltage vorher 
klarmacht!

Sporthalle woanders
Die Reichenberger 2 Felder Sporthalle ist vielen be-
kannt. Die Reichenberger wollen diese nun sanie-
ren und für die umliegenden Kommunen öffnen. 
Die Bürgermeisterin der Märkischen Höhe sprach 
davon, dass auch Buckower Vereine bei ihr Interes-
se bekundet hätten. Ich wusste davon nichts. Aber 
das muss ja nicht heißen, dass es das Interesse 
nicht gibt. Ich bin immer davon ausgegangen, dass 
unsere Schulsporthalle auch für unseren Vereins-
sport ausreicht. Bitte, liebe Vereine, meldet Euch 
bei mir falls ihr weiteren Bedarf haben solltet und 
auch Reichenberg mitnutzen wollt. Das hätte aller-
dings auch finanzielle Folgen für die Stadt (Inves-
titionszulagen aus dem Stadthaushalt an Reichen-
berg), die in diesem Fall gegeneinander abzuwägen 
wären.

Gesundheitsstadt Buckow: Werbung!
Klappt ja ganz gut mit der Anwerbung für unsere 
Gesundheitsstadt Buckow wie Sie auch in der letz-
ten Ausgabe der BN lesen konnten. Auch wenn es 
nur die Frauen unserer Stadt betrifft freuen sich 
auch die Männer, wenn der Weg zur Frauenärz-
tin oder dem Frauenarzt nicht so weit ist, denn 
wer entbehrt schon gerne seine Frau für längere 
(Fahrt-) zeiten…? Gesucht wird also ein Gynäko-
loge oder gar eine Gynäkologin für das MVZ Am 
Markt 7. Vielleicht im nächsten oder erweiterten 
Familienkreis mal nachdenken? Gern auch mal im 
Freundeskreis nachfragen oder gar soziale Netz-
werke einschalten? Omas haben durchaus auch 
Einfluss auf ihre Enkel und lassen diese mal das 
Netz durchforsten… Unsere Stadt ist geprüft at-
traktiv, wenn wir allein an die Ansiedlung unseres 
Hautarztes denken. Die Stelle ist auch für Berufs-
anfänger, keine Praxisgründung notwendig, denn 
im MVZ ist auch noch Platz! Nachfragen und Be-
werbungen bitte direkt an die ReHa – Klinik Wald-
frieden: 033433 65125! Dankeschön!

Landeanflug auf Bad Buckow
Viele, viele Leistungsanbieter waren am 20.02. ins 
Warmbad gekommen und es hatte sich gelohnt. 

Geballtes Wissen, zum Teil mit Humor vorge-
bracht, haben die wenigen Herausforderungen, die 
sich noch stellen, beschrieben. Von Kneipp leben 
ist der durchaus wirtschaftlich gemeinte Überbe-
griff. Und es betrifft übrigens auch die kleinen, also 
auch jeden einzelnen Ferienwohnungsvermieter. 
Klar, mit Bad Buckow wird die Auslastung ganz-
jährig steigen, wie auch die Gästezahlen insgesamt 
nach oben gehen werden, was wiederum der gan-
zen Stadt mehr Umsätze (und Gewerbesteuerein-
nahmen) bringt. Die Zukunft gehört der wirklich 
modern zu interpretierenden Kneipp-Kur und das 
ist auch die Zukunft der Stadt als Gesundheits- und 
Erholungsstadt. Für die Leistungsanbieter, Hotels, 
Pensionen, Ferienwohnungs-, aber auch Restau-
rantbetreiber, Geschäfte und Versorger ist es wich-
tig, sich zu vernetzen und sich abzustimmen, denn 
alle sollen etwas vom erheblich größer werdenden 
Kuchen abbekommen. Auch unser prominenter 
Gast Dr. Kirchner vom Brandenburgischen Gesund-
heits- und Kurorteverband legte uns nahe darüber 
hinaus einen Stammtisch der Leistungsanbieter zu 
gründen um sich auszutauschen. Viel know – how 
ist da. Bitte lesen Sie auch den detaillierten Bericht 
weiter hinten im Blatt!

Wie geht´s weiter mit EDEKA
Der Druck ist groß, ein Supermarkt muss her! So 
interpretiere ich die verschiedenen Initiativen in-
nerhalb der Stadt. Und wie schon beschrieben, 
liegt das Heft des Handels bei der wirklich enga-
gierten Urbuckower Familie, die gleichzeitig auch 
die Vermieterin des Ladens ist. D.h., alle Interes-
senten für eine Wiederinbetriebnahme des Ladens 
sollten sich dort melden. Auch klar ist, dass wir hier 
nichts zerreden sollten, denn oberste Priorität ist, 
den leeren Laden wieder mit Supermarktleben 
zu füllen, da dies auch unsere Stadtmitte wieder-
belebt. Wie sähe das denn aus, wenn ein zukünfti-
ger Betreiber mit widersprüchlichen Äußerungen 
oder Gerüchten aus der Bürgerschaft verunsichert 
werden würde und sich nur deswegen gegen die 
Investition in Buckow entscheidet. Selbstverständ-
lich macht sich die Politik auch über Alternativen 
Gedanken, sei es ein Provisorium als Zwischenlö-
sung zu finden oder eine ganz große Lösung anzu-
streben für die sich schon etliche nationale Part-
ner von sich aus angeboten haben. Also warten wir 
bitte noch ein bisschen auf die optimalste Lösung: 
Weiterführung am bestehenden Standort!

Zu guter Letzt
Die Einzigartigkeit unserer Stadt ist wirklich be-
merkenswert. Das können Sie beim Lesen dieser 
Ausgabe der BN auch wieder feststellen und be-
stätigt bekommen! Was macht denn unsere Ein-
zigartigkeit aus, werde ich ganz oft gefragt. Unsere 
Umgebung ist einzigartig, unsere Einbettung im 
Naturpark mit Seen und Hügeln tut ihr übriges, 
eine gute Vereinslandschaft, viel Kultur, die gegen-
seitige Nachbarschaftshilfe. Da gibt es noch so 
viel mehr! Entscheidend, liebe Bürgerinnen und 
Bürger, sind die Menschen, die hier leben und aus 
Buckow das machen was es ist: Eine Oase, die es zu 
bewahren gilt. Noch besser als Brecht hat es der 
wohlbehagliche Nicolas Flessa zusammengefasst: 
„Smile, you are in Buckow!“
Einen schönen Frühlingsstart im März!

Thomas Mix, Ihr Bürgermeister
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Genug vom täglichen Pendeln?  
Dann verstärken Sie unser  
Buckower Team! 

Wir bieten Ihnen
  ein modernes, motiviertes,  

füreinander eintretendes Team
  30 Tage Urlaub und zusätzlicher Urlaub 

durch Teilnahme am kostenlosen  
Sportangebot 

 24. und  31. Dezember sind Feiertage
 Zahlung vermögenswirksamer  

 Leistungen
  Arbeiten nach den internationalen 

Leitlinien der medizinischen Onkologie 
inklusive Systemtherapie und  
Rehabilitation

Neugierig?  
Dann finden Sie Informationen und  
Ansprechpersonen auf unserer Webseite 
buckow.immanuel.de  

Arbeiten,  
wo man zuhause ist!

In besten Händen, dem Leben zuliebe.

buckow.immanuel.de

Ergebnisse der Bundestagswahl in Buckow 
Ergebnistabelle Bundestagswahl, 64 5408 084 - Buckow (Märkische Schweiz), Stadt 
Vorläufiges Ergebnis, 24.02.2025, 04:21:59						    

						    
Merkmal	 Zweitstimmen		  Erststimmen		
	 Anzahl	 Anteil	 G.und V. in	 Anzahl	 Anteil	 G.und V. in 
			   %-Punkten			   %-Punkten

Wahlberechtigte	 1.181	 -	 -	 1.181	 -	 -
Wählende	 600	 50,80 %	 +7,73	 600	 50,80 %	 +7,73
Ungültige Stimmen	 3	 0,50 %	 -0,63	 3	 0,50 %	 -1,01
Gültige Stimmen	 597	 99,50 %	 +0,63	 597	 99,50 %	 +1,01

SPD	 107	 17,92 %	 -13,82	 168	 28,14 %	 +0,31
AfD	 157	 26,30 %	 +13,30	 164	 27,47 %	 +16,34
CDU	 87	 14,57 %	 +2,34	 93	 15,58 %	 -9,37
FDP	 17	 2,85 %	 -4,04	 13	 2,18 %	 -3,39
GRÜNE/B 90	 66	 11,06 %	 -3,48	 21	 3,52 %	 -4,16
Die Linke	 86	 14,41 %	 +1,59	 105	 17,59 %	 +1,27
FREIE WÄHLER	 8	 1,34 %	 +0,58	 14	 2,35 %	 +2,35
Die PARTEI	 5	 0,84 %	 +0,26	 10	 1,68 %	 -0,05
Volt	 6	 1,01 %	 +0,81	 3	 0,50 %	 +0,50
MLPD	 0	 0,00 %	 0,00	 -	 -	 -
BÜNDNIS
DEUTSCHLAND	 2	 0,34 %	 +0,34	 6	 1,01 %	 +1,01

BSW	 56	 9,38 %	 +9,38	 -	 -	 -

Hinweis zur Wahlbeteiligung: Zu den Wählern im Wahllokal gehören auch noch 403 Briefwähler. Diese Briefwahlstim-
men fließen in den gemeinsamen Briefwahlbezirk des Amtes ein und können Buckow nicht mehr zugeordnet werden.

Letzte Winterfreuden im Schnee (Foto: Regine López)
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Weitere Informationen auf
www.gesundheitszentrum-buckow.de

Gesundheitszentrum Buckow
Wir sind für Sie da!

Am Markt 7 | 15377 Buckow | 033433 / 65 12 22

Allgemeinmedizin / Innere Medizin Gynäkologie / Geburtshilfe

Mo 08:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr (Akupunktur) Mo 08:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr

Di 08:00 – 12:00 Di 08:00 – 12:00 Uhr

Mi 08:00 – 13:00 und 13:00 – 16:00 Uhr (Hausbesuche) Mi 08:00 – 13:00 Uhr

Do 14:00 – 17:00 Uhr Do 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr

Fr 08:00 – 12:00 und 10:00 – 14:00 Uhr (Akupunktur)
sowie 10:00 – 12:00 Uhr (Sonografi e Abdomen)

Fr -

Hautkrebsvorsorgeuntersuchung im MVZ

WANN?
Ab einem Alter von 35 Jahren können Sie alle 2 Jahre eine Untersuchung auf 
Hautkrebs  in Anspruch nehmen („Hautkrebs-Screening“). Die Untersuchung ist 
aller 2 Jahre kostenlos.

WICHTIG!
Neben Lungen-, Brust und Darmkrebs gehört der Hautkrebs zu den häu� gsten 
Krebsarten. Wird er in einem frühen Stadium entdeckt, kann man rechtzeitig da-
gegen vorgehen. 

WAS muss ich zum Termin mitbringen?
Ein großes Handtuch oder Bettlaken auf das Sie sich legen und zudecken können. Bitte erscheinen Sie zu 
Ihrem Termin frisch geduscht und ungeschminkt, damit die Beurteilung Ihrer Haut fachgerecht erfolgen 
kann.  

 Die meisten Flecken sind harmlos. Welche nicht, verrät Ihnen Ihr Hausarzt oder Dermatologe.

Termine unter: 033433 / 65 1222 oder mvz-buckow@kur.org

-Anzeige-
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TAXI

Ihr Taxiservice
• Flughafentransfer
• Kleinbusfahrten bis 8 Personen, 
 auch mit E-Rollstuhl und
 Rollstuhlarretierung
• Scalamobil Treppensteiger

Krankenfahrten
• zur Dialyse, Bestrahlung,
 Chemo- und Physiotherapie
• liegend, sitzend mit Tragestuhl
• Verträge mit allen Krankenkassen
 und Berufsgenossenschaften (BG)

Kontakt:
mail@taxikuehn.de
Mobil: 0170 5425005
Lindenstraße 31 · 15377 Buckow
Tel.: 033433 249 

Ernst-Thälmann-Straße 71
15374 Müncheberg
Tel.: 033432 89543
Fax: 033432 73988

www.taxikuehn.de

TAXI
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Volkssolidarität 
lädt ein
Die Buckower Volkssolidarität lädt herzlich ein zur 
traditionellen

 Frauentagsfeier
am 5. März von 14:30 bis 16:30 Uhr
in den Saal der „Märkischen Schweiz“.
Bei Kaffee, Musik mit Anna Zeller und selbst ge-
backenem Kuchen, mit Begrüßung durch unseren 
Bürgermeister Tom Mix, Kräuterkönigin Claudia 
Berner und Maxi Pinkus-Pamperin, Seniorenbeauf-
tragte des Kreises.

Und natürlich zum traditonellen

 Spielenachmittag

am 19. März von 14 bis 16 Uhr  
in die Gaststätte
„Märkische Schweiz“

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch und auf 
einen wie immer gemütlichen Nachmittag
Gerhard Richter

Aussicht wieder frei!
CDU-Arbeitseinsatz an der Ferdinandshöhe
Buckow. Die malerische Landschaft des Natur-
parks Märkische Schweiz trägt erheblich zu unse-
rer hohen Lebensqualität bei. Um diesen Wert zu 
erhalten, ist die Pflege touristischer Orte wie Parks, 
Wanderwege und Aussichtspunkte von großer Be-
deutung. Der CDU-Stadtverband Buckow enga-
giert sich daher regelmäßig in Arbeitseinsätzen zur 
Erhaltung und Verschönerung solcher Orte.
In der Vergangenheit wurden bereits verschiedene 
Projekte umgesetzt: die Pflege der Himmelsleiter 
am Strandhotel, das kurzzeitige Versetzen von 
Picknick-Häuschen für die Kita oder Neuaufstel-
lungen wie der Steg an der Edeka-Wiese sowie das 
Schachbrett und die Boccia-Bahn im Park.
Ein besonderes Augenmerk lag zuletzt auf dem 
Lunapark, einem oft unterschätzten Kleinod der 
Stadt. Beim Arbeitseinsatz im Herbst fiel auf, dass 
die einst beeindruckende Aussicht von der Ferdi-
nandshöhe auf den Buckowsee und den Stadtkern 
durch dichten Bewuchs stark eingeschränkt war. 
Der CDU-Stadtverband entschied sich, das Prob-
lem anzugehen. Im Februar rückten die Helfer mit 
Sägen und Astscheren an, um die Sichtachse frei-
zulegen. Nun können Spaziergänger wieder unge-
hindert den malerischen Blick genießen.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Reha-Klinik 
Waldfrieden, deren Mitarbeiter uns bei Arbeitsein-
sätzen immer tatkräftig unterstützen.
Eine offene Frage bleibt jedoch: Woher stammt 
eigentlich der Name "Ferdinandshöhe"? Der Stadt-
verband wendet sich an die historisch bewan-
derten Einwohner Buckows und freut sich über 
Hinweise zu diesem Namen. Sollte sich eine inte-
ressante Geschichte dazu finden, könnte die Höhe 
künftig ähnlich illustriert werden wie der bekannte 
Teufelsstein, um sie für Kinder und Familien noch 
erlebbarer zu machen.

Die CDU Buckow lädt alle Einwohner ein, bei einem 
Spaziergang durch den Lunapark die Ferdinands-
höhe zu besuchen und die neu gewonnene Aus-
sicht zu genießen. Ein Abstecher lohnt sich!

CDU Buckow
Franziska Rohsmeisl (Vorsitzende)
E-Mail: FranziskaRohsmeisl@web.de

Putztag am 29. März
Liebe Bewohner von Buckow, der Perle der 
Märkischen Schweiz, (so viel Zeit muss sein)
der Frühling steht vor der Tür, und die ersten 
Schneeglöckchen lassen sich schon blicken. Das 
bedeutet: Zeit, die Werkzeuge zu schärfen, Schip-
pe und Harke aus dem Winterschlaf zu holen – und 
natürlich Luft auf die Schubkarre zu pumpen! 
Denn am 29. März 2025 ist wieder Frühjahrsputz 
angesagt! Gemeinsam mit unserem Bürgermeister 
(der auch stets mit anpackt) und meiner Wenig-
keit, wollen wir Buckow wieder ein bisschen auf-
hübschen.
Wir brauchen eure Unterstützung – alleine ist das 
nicht zu schaffen! Kommt vorbei und helft mit, wie 
in all den Jahren zuvor. (Das obengenannte Werk-
zeug nicht vergessen)
Treffpunkt: 29.03.2025 um 9:00 Uhr unter der 
Weide vor der Touristinfo.
Wie immer gibt es natürlich leckeres Essen und 
Getränke als Dankeschön!
PS: Bei schlechtem Wetter fällt es natürlich aus.!
Also auf geht’s – wir freuen uns auf euch!

Mit freundlichen Grüßen
Lars Kagel

Anna Luise Zeller
Hochzeits- und Eventgesang 

anna-zeller.de



Weitere Informationen fi ndenauf
www.klinikwaldfrieden.de 

Die Rehaklinik Waldfrieden für Mutter + Kind 
in Buckow erweitert ihr Klinikteam und sucht Sie:

Herzlich willkommen!

Behandlung Dauer Betrag

Klassische Massagetherapie 20 Minuten 22,50€

Klassische Massagetherapie 30 Minuten 24,50€

Manuelle Therapie 20 Minuten 29,50€

Pelosepackung 20 Minuten 17,50€

Man. Lymphdrainage klein 30 Minuten 30,50€

Man. Lymphdrainage groß 45 Minuten 39,50€

Fußrefl exzonenmassage 25 Minuten 25,50€

Kinesio- Tape klein 21,50€

Kinesio- Tape groß 28,50€

Elektrotherapie 10 Minuten 10,50€

Ultraschall 10 Minuten 10,50€

Krankengymnastik 20 Minuten 24,50€

Lasertherapie   5 Minuten   5,00€

Werderstraße 36 | 15377 Buckow | 033433 / 65 14 01 | www.physiotherapie-buckow.de

Grit Thurow
Leiterin 

„Wir bieten Ihnen mit unserem 
Team ein großes Spektrum der 
modernen und klassischen Physio-
therapie. Lassen Sie sich gerne von 
uns und unserem Angebot über-
zeugen! “ 

Die Physiotherapie Buckow
Praxiszeiten:

 Mo 8 – 16 Uhr

 Di  7 – 18 Uhr

 Mi   7 – 13:30 Uhr

 Do 7 – 18 Uhr 

 Fr 7 – 11:30 Uhr
12:30 – 16:30 Uhr    

... und nach Vereinbarung

 Beikoch (m/w/d)

 Erzieher (m/w/d)

 Hilfskraft (m/w/d) Küche / Service

 Klinikleiter (m/w/d)

 Koch (m/w/d)

 Pfl egefachkraft (m/w/d)

 Reinigungskraft (m/w/d)

 Restaurantfachmann (m/w/d)

Sie:

Klinikleiterin Sandra Vodermayer freut sich
auf Ihre Bewerbung unter 033433 / 65 125
oder per E-Mail an sandra.vodermayer@kur.org

Fach
ar

zt
Gy

n. und Geburtshilfe
(m

/w/d)

-Anzeige-
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Unser Mittags-Angebot 
unter der Woche

03.03.	 Hähnchengeschnetzeltes mit Mango,	 8,50 €

	 Bandnudeln	

04.03.	 Schweinebraten, Rotkohl, Kartoffeln	 8,50 €

05.03.	 Bratkartoffeln, Spiegelei, Salat	 7,50 €

06.03.	 Fischstäbchen, Mischgemüse,	 7,50 € 
	 Kartoffelpüree	

07.03.	 Uschi schwingt die Suppenkelle	 6,50 €

10.03.	 Jägerpfanne, Bratkartoffeln	 8,50 €

11.03.	 Bratwurst, Sauerkraut, Kartoffeln	 8,50 €

12.03.	 Kartoffelpuffer, Apfelmus	 7,50 €

13.03.	 Fischpfanne mit Gemüse, Reis	 8,50 €

14.03.	 Bianca mimt den Suppenkasper	 6,50 €

17.03.	 Kartoffeln, Kräuterquark, Salat	 7,50 €

18.03.	 Currywurst, Pommes	 7,50 €

19.03.	 Kohlroulade, Kartoffeln	 8,50 €

20.03.	 Brathering, Bratkartoffeln, Salat	 8,50 €

21.03.	 Ronny kocht sein Süppchen	 6,50 €

24.03.	 Schnitzel, Rosenkohl, Kartoffeln	 8,50 €

25.03.	 Hackbraten, Rotkohl, Kartoffeln	 8,50 €

26.03.	 Grillhaxe, Sauerkraut, Kartoffeln	 8,50 €

27.03.	 Sahnehering, Kartoffeln, Salat	 8,50 €

28.03.	 Carmen kocht das letzte Mal ihr	 6,50 € 
 	 Süppchen	

31.03.	 Boulette, Buttermöhren, Kartoffeln	 8,50 €

(nur an den genannten Tagen von 11 Uhr bis 14 Uhr)

Wir wünschen Euch einen schönen 
Start in den Frühling

Eure Bianca  
und das Team der Märkischen.

Restaurant & Hotel 
„Märkische Schweiz“

Inh. Bianca Herrmann  
Hauptstraße 73 · 15377 Buckow

Tel.: 03 34 33 - 464 
www.hotel-maerkische-schweiz.de 

kontakt@hotel-maerkische-schweiz.de

 Märkische Schweiz
Restaurant & Hotel · Gasthof seit 1860

-A
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35 Jahre Naturpark Märkische Schweiz 
Aufwertung unserer Wanderwege
Auch in diesem Jahr hat der 
Deutsche Wanderverband die 
Naturparkroute wieder zum 
„Qualitätsweg – Wanderbares 
Deutschland“ ausgezeichnet. 
Zu verdanken ist das den Mit-
arbeitenden der Kommunen und des Naturparks 
so wie Grundstückseigentümer*innen und Frei-
willigen, die sich mit viel Engagement um den 
Erhalt unserer Wege kümmern. In einem Tages-
marsch lassen sich auf der 20 Km langen Natur-
parkroute einige der schönsten Ziele der Mär-
kischen Schweiz entdecken. Dabei werden wir 
immer wieder mit wunderschönen Ausblicken 
belohnt und bewegen uns durch ein vielfältiges 
Landschafts-Mosaik. An nur einem Tag durch-
queren wir fast alle Lebensräume Brandenburgs! 
Routen wie diese haben nicht nur für uns Einhei-
mische eine große Bedeutung für die Erholung 
und den Kontakt zu Land und Leuten. Auch ein 
sanfter Naturtourismus in unserer Region wird 
gestärkt und mit ihm auch all unsere regionalen 
Akteure, die auf Kundschaft angewiesen sind.
Doch auch abseits solcher prämierten Routen 
schlängeln sich unzählige Wege durch unsere 
Landschaft. Nordöstlich von Buckow lädt der 
Naturatrail dazu ein, besonders seltene Lebens-
räume und die einzigartige Tier- und Pflanzenwelt 
der Pritzhagener Berge und des Stobbertals zu 
entdecken. Für Familien mit Kindern, sowie Men-
schen mit körperlichen oder kognitiven Beein-
trächtigungen haben wir die barrierearme Tour 
„Abenteuer mit Stobbi“ entwickelt. Auf einem 3 
Km kurzen Rundweg erfahren Jung und Alt wa-
rum der Biber als Architekt der Landschaft be-
zeichnet wird und weshalb totes Holz total leben-
dig ist. Der Weg wird begleitet von vielen kleinen 
Erlebnisstationen, an denen unter anderem die 
Fußspuren von Biber und Wolf auf einer Stempel-
karte eingesammelt werden können. Start ist das 
Besucherzentrum Schweizer Haus, wo es kinder-
freundliches Begleitmaterial und Wegbeschrei-
bungen für diese und weitere Routen gibt.

Wege brauchen Pflege
Auch direkt vor unserer Haustür laden viele Wege 
im Naturpark zum Entdecken der Natur ein. Ob 
Hunderunde, Joggingstrecke oder um mit dem 
Rad mal schnell ins nächste Dorf zu kommen: für 
uns Anwohner sind diese Wege wichtig.
Die Naturparkverwaltung hilft dabei Brücken, 

Handläufe, Bänke und Schutzhütten, sowie die 
Beschilderung in Schuss zu halten. Umgefallene 
Bäume oder verschlammte Fahrspuren können 
die Nutzung stark einschränken. Damit unsere 
Wege uns allen zu Gute kommen, bitten wir um 
Ihre Mithilfe. Melden Sie uns Schäden an Wegen 
und deren Infrastruktur. Wir geben diese an die 
zuständigen Kommunen weiter und helfen bei der 
Instandsetzung. Senden sie Ihre Hinweise gern 
mit Foto per Email an die untenstehende Adresse.
Eröffnung der Wandersaison
Am 05. April eröffnet der Naturpark gemeinsam 
mit den Naturfreunden die diesjährige Wander-
saison. Auf einer 13 Km langen geführten Wan-
derung stellen unsere Ökologen und Ranger die 
Ergebnisse von 35 Jahren Naturparkarbeit im 
Schutzgebiet Stobbertal vor. Details zu dieser 
kostenlosen Veranstaltung finden sie auf der In-
ternetseite des Naturparks.
Eine Wanderkarte mit der Naturparkroute und 
vielen weiteren Wanderwegen erhalten Sie z.B. in 
der Tourist-Information Buckow.
Die Naturparkverwaltung wünscht Ihnen viel 
Freude und gute Erholung auf den Wanderwegen 
der Märkischen Schweiz!

Naturparkverwaltung
Märkische Schweiz
Gregor Steinbrecher
Erholung und Naturtourismus
Gregor.Steinbrecher@lfu.brandenburg.de
maerkische-schweiz-naturpark.de

Ausstellung im Besucherzentrum
Schweizer Haus
Lindenstraße 33, 15377 Buckow
Telefon: 033433 158-48
maerkische-schweiz-naturpark.de
Touristinformation Märkische Schweiz
Sebastian-Kneipp-Weg 1, 15377 Buckow
Telefon: 033433 150-030

-Anzeige-

Deine
Fensterreinigung!
 0152 59821169

Brücke am Sophienfließ
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Nachruf
Die Buckower Volkssolidarität 
und die Buckower LINKE 
trauern um ihr Mitglied 
Reiner Pawliczogk 
Wir verlieren mit Reiner Pawliczogk ein sehr eh-
renwertes und entsprechend geehrtes Mitglied 
unserer Gesellschaft, unserer Stadt und unserer 
Vereine.
Für seine Heimatstadt Buckow hat sich Reiner 
unermüdlich und beispielhaft eingesetzt. Dafür 
erhielt er genau vor 8 Jahren im Januar 2017 die 
Goldene Ehrennadel der Stadt. Reiner Pawliczogk 
ist Ehrenbürger unserer Stadt.
Über 50 Jahre (!) setzte sich Reiner aktiv ein für die 
Interessen der Bürger unserer Stadt als Ratsmit-
glied von 1972 bis 1989, als Stadtverordneter von 
1990 bis 1994, als langjähriges Mitglied im Finanz- 
und Bauausschuss, als berufener Bürger. Bis zuletzt 
kam Reiner regelmäßig zur Stadtverordnetensit-
zung mit Stammsitz in der ersten Zuschauerreihe, 
obwohl er wirklich nur noch mühsam die Treppe 
zum Ratssaal hochkam.
Sein Wissen als Ingenieur für Hochfrequenztech-
nik, seine Erfahrungen hat Reiner gerne für andere 
eingesetzt, am liebsten für seine Buckower Mit-
bürger. Jeder hat ihn gekannt auf seiner Schwalbe, 
mit seinem braunen Werkzeugkoffer und seinem 
roten Helm. Einer seiner Schwerpunkte der Hilfe-
stellung waren Fernsehreparaturen, Antennen, Sa-
telittenschüsseln einrichten - so auch im hiesigen 
Seniorenheim. Sie nannten ihn liebevoll und an-
erkennend den „Fernsehfritzen“. Und man konnte 
sich auf ihn 100% verlassen: 425-ich komme! Von 
der Arbeit kam er nachhause und fuhr gleich wie-
der los. Das konnte auch Sonntag früh um 8Uhr 
sein.
Seine große Leidenschaft war die Stadtgeschichte, 
die Chronik von Buckow mit der eifrigen Sammlung 
von Bildern, Dokumenten, Plänen (z.B. des Schul-
baues) im Zusammenwirken mit seinem Freund 
und Nachbarn Karl Wieland. Es bleibt zu hoffen, 
dass dieser Schatz gebührend genutzt wird - in Er-
innerung an Reiner. Sein reiches Wissen zur Histo-
rie Buckows hat Reiner gerne in schön bebilderten 
Vorträgen im Buckower Kulturdialog im Bioladen, 
im lokal oder bis zuletzt im Bahnmuseum und in 
der Heimatstube des Kneipp- und Heimatvereins 
interessierten Gästen einfühlsam präsentiert.
Ab 1993 übernahm Reiner als Mann der ersten 
Stunde verantwortlich den Vorsitz der PDS und 
später der Linken in Buckow. Für ihn und für viele 

Buckower Bürger war und ist – moralisch gesehen 
– wichtig, dass Reiner seine politische Gesinnung 
nicht gewechselt hat und zu seinen sozialistisch-
demokratischen Prinzipien und seinem Einsatz für 
Frieden bis zuletzt stand. Das politisch formulierte 
Ziel der Kriegstüchtigkeit war ihm ein Greul. Umge-
kehrt pflegte er Friedensfähigkeit unter anderem 
dadurch, dass er mit Freunden und in den letzten 
Jahren mit uns Linken zum 8. Mai, dem Tag der Be-
freiung, das sowjetische Ehrenmal jährlich pflegte.
Reiner Pawliczogk engagierte sich beispielgebend 
in den örtlichen Vereinen: Neben dem Angelverein 
und dem Kneipp- und Heimatverein vor allem seit 
43 Jahren aktiv in der Volkssolidarität. 
Aus dieser langjährigen Erfahrung wurde sein Rat 
auch auf Kreis- und auf regionaler Ebene gesucht: 
Als Mitglied des Kreisvorstands seit 2006 und als 
Beirat des Regionalverbands Oderland der Volks-
solidarität seit fast zehn Jahren. 
Wie stark sein Herz für die Volkssolidarität schlug, 
zeigt Reiners Entscheidung zur kommissarischen 
Übernahme des Vorsitzes der Ortsgruppe Buckow 
in 2014, nachdem der bisherige Vorstand zurück-
getreten war und die Ortsgruppe mit 90 Mitglie-
dern vor der Auflösung stand. Reiner Pawliczogk 
rettete so den Bestand der Ortsgruppe. Dafür ist 
ihm heute noch der Dank Vieler gewiss. Reiner war 
zuletzt Hauptkassier, nachdem er mich vor zwei 
Jahren als seinen Nachfolger zum Vorsitzenden 
vorgeschlagen hat. Wir - Helfer und Vorstand - wis-
sen gar nicht, wie wir ohne Reiner weitermachen 
sollen und sind voll Trauer.

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, für ihre Anteilnahme,
die tröstenden Worte und Blumengrüße.

Besonderes danken wir dem Bestattungshaus 
Weißgerber, dem Blumenhaus Biese,
Dr. Gerhard Richter, Bianka und dem Team der 
Märkischen Schweiz sowie Bäckerei Berendt 
für die Unterstützung bei der Gestaltung der 
würdevollen Beisetzung und Trauerfeier. 

Familie Pawliczogk

Reiner
Pawliczogk

* 28.08.1940
† 16.01.2025
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Wichtig war Reiner die Beteiligung unserer Se-
nioren am gesellschaftlichen Leben der Stadt mit 
Veranstaltungen der Volkssolidarität zum Frauen-
tag und  zur Weihnachtsfeier in der „Märkischen 
Schweiz“ sowie mit dem inzwischen schon traditi-
onellen Sommerfest gemeinsam mit dem Kneipp- 
und Heimatverein. Beim letzten Fest im Rathaus-
garten hat Reiner den Eintritt kassiert und konnte 
so alle Mitglieder und Gäste noch persönlich be-
grüßen.
Reiner beteiligte sich bei den Veranstaltungen in 
der „Märkischen Schweiz“ im Übrigen auch als ein-
fühlsamer DiscJockey, indem er eine seniorenge-
rechte Musik auswählte und dezent präsentierte. 
Denn „normale Discomusik ist zu laut, die Leute 
wollen eher miteinander schwätzen“.
Für seine langjährige Tätigkeit zum Nutzen der 
Volkssolidarität erhielt Reiner Pawliczogk 2011 die 
Ehrenurkunde des Landesverbands und 2016 die 
Ehrennadel in Silber des Bundesverbands als zweit-
höchste Auszeichnung der Volkssolidarität über-
haupt.
Einfühlsam, uneigennützig, sozial engagiert, be-
scheiden, sparsam, verlässlich, unermüdlich, in die 
Verantwortung gehen, wenn Not am Mann war – 
das war Reiner Pawliczogk - und so wirst Du, lieber 
Reiner, in unseren Herzen bleiben.

Gerhard Richter
(mit Auszügen aus der Trauerrede für die Familie 
Pawliczogk)

Der 103. Geburtstag
Nur wenige Methusalems jenseits der 100 Jahre 
gibt es in unserer Stadt. Buckows ältester Bürger 
heißt Harry Chwatal, lebt im Seniorenwohnheim 
Am Wald in unserer Stadt und überschreitet 
diese imaginäre Grenze um 3 Jahre. Spannend 
und schön ist es wenn jemand noch geistig sehr 
rege ist wie Herr Chwatal.
Zu seinen täglichen Rennläufen im Kneippgarten 
der LAFIM beschäftigt er sich viel mit Kreuz- 
worträtseln und Ratespielen. Der ehemalige 
Berufsschullehrer nimmt noch sehr rege am 

Leben teil und ist treuer Leser der Märkischen 
Oderzeitung. Er hat mir ins Stammbuch ge- 
schrieben, dass die Demokratie das wichtigste in 
unserer Gesellschaft ist und die es zu verteidigen 
gilt. Seine humorvolle und nachdrückliche Art hat 
mich an einem anstrengenden Bürgermeistertag 
mit vielen Terminen wirklich inspiriert. Diesen 
Moment wollte ich mit Ihnen teilen!

Thomas Mix
Ihr Bürgermeister 
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Neues zum Kneipp-Heilbad und unseren Rosentagen
Kneipp-Heilbad 

Am 20. Februar wurde gemein-
schaftlich in der gut gefüllten 
Touristeninformation zur Ent-
wicklung hin zum Kneipp-Heil-
bad beraten. Aus Buckow kann 
dann wieder Bad Buckow wer-
den. Dieses Ziel rückt nun in 

greifbare Nähe. Hierzu gab es eine gut 20jährige 
Vorarbeit, das wurde noch mal deutlich. Auch Dr. 
Christian Kirchner vom Brandenburger Gesund-
heits- und Kurorteverband Brandenburg e.V., wo 
die Stadt auch Mitglied ist, war als Referent anwe-
send und hat Buckow darin bestärkt, diesen Weg 
weiterzugehen. Buckow lebt Kneipp, kann aber 
noch nicht von Kneipp leben. Hier müssen wir 
besser werden; das ist unsere Aufgabe. Angebote 
rund um Kneipp und Kur zu entwickeln, die der 
Kurgast gerne annimmt und diese Leistung dann 
letztendlich auch buchen kann und diese bezahlt. 
Zum Beispiel eine geführte Wanderung zu den 
zahlreichen Kneipp-Tretstellen, im Anschluss ins 
Kino oder auf einen Tee ins Wohlbehagen zu Kul-

tur & Musik. Ja, auch Kultur und Vergnügen ge-
hören zu einer Kur – früher nannte man das erst 
Fango dann Tango. Im Kneippschen Sinne passt 
die Kultur in die Lebensordnungssäule. Natürlich 
gibt es auch noch Baustellen. Dazu zählen vor al-
lem der motorisierte Verkehr, der den Ort gerade 
in der Saison flutet, mangelnde Parkplätze etc. – 
da müssen wir ran. 
Ich betrachte den aktuellen Prozess als sehr ge-
winnbringend für die gesamte Stadtentwicklung, 
weil es eine Qualitäts- und Dialogoffensive ist! Er-
freulich auch, dass wir bald einen neuen Badearzt 
haben werden – Dr. Ulrich Zeisler wird diesen not-
wendigen Schritt übernehmen. Danke Uli! 
Im Zuge der Zertifizierung zum Kneipp-Heilbad 
braucht Buckow u.a. 100 zertifizierte Gästebetten. 
Das kann eine Kneippzertifizierung sein, in einem 
Kneippkurort durchaus von Vorteil, die Dehoga 
Klassifizierung von Hotels oder im Privatzimmer-
bereich die Klassifizierung vom Deutschen Touris-
musverband. Hier haben wir noch kleine Lücken. 
Wir bitten daher unter anderem alle Besitzer:in-

nen von privaten Ferienunterkünften diese zerti-
fizieren zu lassen. Das kann unser kompetentes 
Team um Annett Kiesner in der Touristeninforma-
tion selbst, bei Fragen dazu gerne melden unter 
033433 150031. Vielen Dank schon mal dafür. Eine 
weitere Verabredung des Abends war, dass es ei-
nen Stammtisch geben wird, der Angebote rund 
um Kneipp und touristische Formate qualifizieren 
und zusammenführen möchte. Dieser wird durch 
das Team der Touristeninformation, Sarah Wei-
selowski vom Kneipp- und Heimatverein und und 
Steffen Zeller begleitet werden. Steffen Zeller ist 
ab dem 1.03. Koordinator für unsere städtischen 
Veranstaltungen und wird auch Aufgabenpakete 
der kurörtlichen Entwicklung übernehmen. Der 
finanzielle Rahmen für diese Stelle wurde ein we-
nig erhöht. Wir müssen nun daran arbeiten, diese 
Stelle kontinuierlich aufzustocken und zu qualifi-
zieren. 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit! 

Rosentage wieder im Herzen der Stadt – 13. bis 15. Juni   
Unser Stadtfest wird sich in diesem Jahr wieder 
mehr in der Mitte der Stadt abspielen, räumlich 
und auch inhaltlich – also auf dem Marktplatz, der 
Buckowseewiese und in der Königstraße – und 
unter Beteiligung unserer Bürger:innen, Vereine 
und der Kulturszene. Dazu gab es ein eindeutiges 
Votum im Fachausschuss, wo die kulturelle Exper-
tise des Ortes versammelt war. Unsere Innenstadt 
hat einfach Flair und das müssen wir auch nutzen. 
Der Park soll trotzdem bespielt werden: durch 
Fußballturniere und gerne auch durch unsere 
Handballer:innen – also lieber Sport selbst ma-
chen anstatt Büchsen werfen für fünf Euro. 
Ein Rahmen was Bands und Co. betrifft wurde 
bereits vereinbart, erste Absprachen getroffen, 
Bands und Künstler:innen gebucht. Den Fein-
schliff übernimmt jetzt Steffen. Die Kulturgrup-
pe arbeitet weiter am Programm und kreativen 
Ideen, für die noch viel Platz ist. In der Gruppe 
sind Franziska Rohsmeisl, Billy Moore, Marco 
Buch, Robert Schmidt, Fabian Brauns sowie Ni-
colas Flessa und Jonathan Schöppe, die den Hut 
für die Buckowseewiese aufhaben. Der Club der 

Rosenköniginnen um Petra Wiencke und unse-
re Pfarrerin Anika Grünwald sind natürlich auch 
im Boot! Sprecht uns bitte an oder meldet Euch 
ab jetzt auch offiziell bei Steffen Zeller (Tel.: 
033433 15258 / drucken@mediafreunde.de) oder 
touristinfo@amt-maerkische-schweiz.de und Tel.: 
033433 150035, wenn Ihr einen Beitrag zum Stadt-
fest leisten möchtet. Alle sollen ihren Platz be-
kommen!
Der nächste Ausschuss für Kurort, Stadtentwick-
lung und Kultur findet am 20. März ab 18.00 Uhr 
im Hotel Vier Jahreszeiten statt. Hier geht es ge-
bündelt weiter beim Abarbeiten der Arbeitspa-
kete bis zum 11. Juni, wenn der Landesfachbeirat 
nach Buckow kommt. Die Sitzungen sind immer 
öffentlich. Sie können gerne Ihre Fragen und An-
liegen einbringen oder einfach nur dabei sein.

Ich wünsche allen einen schwungvollen Frühlings-
monat!

Fabian Brauns (Ausschuss für Kurort, Stadtent-
wicklung und Kultur)

Highlight-Termine 2025 
24. Mai	 650 Jahre Hasenholz
25. Mai	 Buckower Garten- und Gesund- 
	 heitstag & Auftaktkonzert	
	 „Klassik im Grünen“
7. Juni	 120 Jahre Feuerwehr Buckow
13. – 15. Juni 	 Buckower Rosentage
12. Juli	 Bahnhofsfest Buckow 
19. Juli	 Lange Nacht 
16./17. 	 August – Fischerfest 
23./24. Aug.	 Keramikmarkt
30./31. Aug.	 Waldorado
13. Sept.	 Buckow Classics – 100 Jahre  
	 Buckower Dreiecksrennen
27. Sept.	 Apfelfest
29. Nov.	 Hasenholzer Adventsfest
6./7. Dez:	 Buckower Weihnachtsmarkt

-Anzeige-

Rosentage Buckow (Foto: © prinzmediaconcept.de)
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Nachrichten aus dem Wald – März 2025
Der verschneite Februar hat uns 
nochmal den Winter gebracht…
und mit dem Winterferienwo-
che-Programm sehr schöne 
Aktionen mit einigen Kindern 
aus der Umgebung! Ein weiteres 
Highlight war das Valentinstags-

Wochenende, an dem wir gemeinsam von unseren 
polnischen Gästen altes Flecht-Handwerk mit ver-
schiedenen Naturmaterialien kennenlernen durf-
ten! Mit diesem Thema geht es im Rahmen unseres 
deutsch-polnischen Projekts auch weiter im März 
(und April in Polen s.u.). Es gibt noch freie Plätze! 
Wir starten in den März mit einer Natur-park-Land-
schafts-Entstehungs-Wanderung mit Charlotte 
Bergmann. Vor 35 Jahren wurde der Naturpark 
gegründet und ist in seiner Vielfalt und Schönheit 
immer wieder besonders und entdeckenswert! 
Im Rahmen des Artenreichprojekts können Sie 
wählen zwischen einen Natur-parkeinsatz, einer 
Baum-Erlebnisreise/Wanderung oder Exkursion 
und Workshop zum Thema Nachhaltigkeit – span-
nend aufbereitet. Wild oder versponnen… dahinter 
verbirgt sich u.a. für Familien die Möglichkeit, ent-
weder einen Spinnkurs mitzumachen oder auch 
das eigene Naturwissen zu bereichern – und die 
Anwendungsmöglichkeiten im Alltag. Natürlich 
können auch gerne alle Veranstaltungen besucht 
werden. Wer lieber erstmal überall ein bisschen 
reinschnuppern möchte, ist wieder herzlich zum 
Aktionstag eingeladen, der vielerlei Angebote am 
selben Tag und Ort bietet! Einen kleinen Hinweis 
auf die Eröffnung unseres Kneipp-Erlebnisgartens 
im Projekt „Kneipp kommt in den Wald“ (29.4.) so-
wie auf das Benefizkonzert im April möchten wir 
aber an dieser Stelle auch schonmal geben.
Wir freuen uns auf euch/Sie!
Veranstaltungen im März
Sa., 1.3., 13 – ca. 16 Uhr
Landschafts-Wanderung zur Wasserkraft des 
Urstobbers - Wie ist die Landschaft des Natur-
parks entstanden? Gletscher-Eis und Wasser  
haben sie gestaltet. Wir folgen den Spuren des 
Urstobbers. Ca. 7-8 km, Treffpunkt: Drei Eichen, 
Kosten: 10 € als Spende für den Verein und da-
mit für Drei Eichen. Dr. Charlotte Bergmann, 0163 
3668149
So., 2.3., 14 – 17 Uhr
Für den Frieden - Tanzen und Singen im Kreis: 
Ein Nachmittag für den inneren und äußeren Frie-
den begleitet von Anke Schnabel, Anmeldung und 
Informationen bitte unter: Tel. 033433 57973 oder 
ankeschnabel@web.de, Wir bitten um Spenden in 
Höhe von 20…25 €. Diese gehen an das Umweltbil-
dungszentrum Drei Eichen, denn dort wird zur Zeit 
dringend finanzielle Unterstützung gebraucht.
Fr. 7.3., 14 – 17 Uhr
Kleine Baum-Erlebnisreise: Erste zarte Früh-
jahrs-Zeichen - Finden wir schon erste Frühjahrs-
zeichen? An welchen Bäumen? Was können wir 
davon für uns mitnehmen? Bei einer Wanderung 
mit anschließender Herstellung von etwas Selbst-
gemachtem erleben wir Bäume neu und lernen sie 
nochmal anders kennen. Treffpunkt: Drei Eichen, 
ca. 6 km, für Familien und wanderfeste Menschen 
ab 10 Jahren. bitte an regenfeste, warme Kleidung 
und bei Bedarf kleine Wegzehrung denken, heißen 
Tee gibt es in der Drei Eichen Küche! Kosten: Erw. 15 
€ , Ki ab 10 - 15 Jahren 11 €. Anmeldung erforderlich 

Sa., 8.3., 9-13 Uhr
Naturparkeinsatz - Demontage eines Wildschutz-
zauns - Im Stobbertal ist ein alter Wildschutzzaun 
eingewachsen. Wir wollen ihn entfernen und freu-
en uns über jede Unterstützung. Tee und Kekse 
sind vorhanden. Gerne Handschuhe mitbringen. 
Treffpunkt: Parkplatz in Tornow, Am Tornowsee 1, 
15377 Pritzhagen, veranstaltung@dreichen.de
Sa. 8.3., 11 Uhr
Wanderung – Nachhaltigkeit und Folgen des 
Klimawandels: Geführte Wanderung (festes 
Schuhwerk, Proviant / Getränke mitnehmen, ca. 9 
Kilometer Länge) entlang an drei ehemaligen Was-
sermühlen, mit Betrachtung nachhaltiger Themen 
und den Folgen des Klimawandels. veranstaltung@
dreichen.de
Sa., 15.3., 10 -13 Uhr
Grünes Wochenende- Wild oder versponnen 
Angebote für die Familie und Erwachsene; Spinn-
kurs mit Handspindel oder Spinnrad für Kinder ab 
14 J. und Erwachsene oder lass dich inspirieren von 
wildem Naturwissen für die alltägliche Anwendung, 
die wir in Drei Eichen ausprobieren (für Kinder und 
Erwachsene). Spinnkurs 20 € pro P., Naturwissen 
15 € pro Erw., 8 € pro Kind. Anmeldung erforderlich
Do., 13. + 27.3., 19 – 21 Uhr
Offene Kreistanzabende mit Anke Schnabel in 
Drei Eichen. Anmeldung und weitere Infos/Kos-
ten gerne per Mail. Anke Schnabel, Tel. 033433 
57973 oder ankeschnabel@web.de, auch auf 
www.dreichen.de
Fr 21.3. ab 18 Uhr bis So 23.3. ca. 16:00 Uhr: 
Kreatives Flecht-Wochenende in und für Drei 
Eichen - Wir bereichern unser Team durch Jagoda 
aus Polen und verwenden verschiedene Natur-Ma-
terialien, um zu flechten: Schilf-Sichtschutz-Matten 
für den Balkon, Weidenkörbe, Binsen-Körbchen, 
„Drachenbäume“ aus lebender Weide und einen 
Hecken-Tunnel zur Verschönerung des neuen 
Kneipp-Gartens in Drei Eichen. Die Angebote sind 
z.T. für Erwachsene (ab 16 J.), z.T. auch für Kinder 
(ab 6 J.)/Familien geeignet (s. bitte Webseite für 
Details!). Anmeldung bis 17.3., Kosten: 10 bis 89 € 
pro Angebot, ab 189 € ganzes Wochenende. Geeig-
net für ein kreatives Wochenende in Drei Eichen 
inkl. ÜVV! (Ausblick auf den 4-6. April: Flechtwork-
shop in Polen! Infos auf www.dreichen.de)
Sa., 29.3., 9. 15 - 17 Uhr
Drei Eichen Aktionstag für Groß und Klein 
Hühnermobil, Honigbienen, Wildkräuterküche, 
Basteln, Töpfern & Malen, Spinnen
9 – 13 Uhr Besuch Hühnermobil – anschließend 
Backen mit gesammelten Eiern in Drei Eichen – 
Shuttle möglich (Ki ab 5 J)
11 - 14 Uhr  Basteln mit Yvonne im Seminarraum 3
11 - 16 Uhr  Malen am Mal-Ort 
11 – 13 Uhr Töpfern in der Töpferei 
14 – 16 Uhr Kleine Wanderung zu den Honigbienen
14 -  17 Uhr Schätze der Pflanzenwelt – Wildkräu-
terküche mit Pflanzenfreundin Berit
Ausführliche Informationen und Anmeldung unter 
www.dreichen.de und Mail an veranstaltung@drei-
chen.de. ANMELDUNG ERFORDERLICH für Wild-
kräuterküche (mit Altersangabe der Kinder) , Hüh-
nermobil + Bienenwanderung. Eintritt Gelände frei, 
Preise auf unserer Homepage oder vor Ort.
So., 30.03., 11:00 bis - spätestens 17:00 Uhr:
Was ist die Geschichte? Nachhaltigkeit weiter-
erzählt - Workshop für Erwachsene zum Thema 

Storytelling und Nachhaltigkeit. Schreibt an einer 
Geschichte für mehr Nachhaltigkeit, mit einer 
abschließenden (freiwilligen) Präsentation der 
Ergebnisse. Bitte Stifte und Papier mitbringen 
(Laptop geht natürlich auch). Anmeldung unter: 
veranstaltung@dreichen.de
So., 30.3., 10-16 Uhr
Jeder Mensch ist ein Schöpfer – Intuitives Malen 
mit Monika Bersch - Ein Atelier, ein Malort mitten 
im Wald, ein geschützter Raum für Poesie und 
Kreativität, für Lust und Freude und Bewusstsein…
Dort treffen wir uns 1 x mal monatlich, sonntags, 
zum Malen mit besonderen Farben in Begleitung 
in kleiner, offener Gruppe von bis zu 5 Personen. 
Mittags speisen wir. 90 Euro inkl. Material
veranstaltung@dreichen.de, www.dreichen.de
So., 30.3. 13-15.30 Uhr
„Aus Alt macht Neu“ – Upcycling und Nachhal-
tigkeit - Kleidungsfachbearbeiterin und chaotische 
Hobbynäherin lädt ein, bei „Mein Lieblingsteil ist zu 
klein“ ...und was du so draus machen kannst. Bring 
deine ausrangierten Klamotten mit und noch 2 – 
4 Freundinnen und lass uns was Kreatives daraus 
machen oder einen „Kleiderkreisel“ mit all den 
anderen Gästen bei Tee + Kaffee. Kosten: 7,50 €. 
Bei Fragen gern Fragen. Anmeldung bis 29.3. unter 
hallo@yvonneammer.de oder 0163 6903293

Bis bald im Wald!!
Sabine Stolze + Team Drei Eichen

Liebe Buckowerinnen und Buckower,
meine Familie und ich suchen ein

eigenes Zuhause in Buckow!

Ich bin Elke Kleine und als Tochter von 
Uwe Kirsten und Annette Kirsten

(geb. Schulz) eine „Ur-Buckowerin.“ 
Zusammen mit meinem Mann und 

unserem kleinen Oskar, der letztes Jahr 
geboren wurde, suchen wir ein Haus in 
Buckow mit einem schönen Garten für 

unsere wachsende Familie. 
Falls Sie einen Tipp haben oder

jemanden kennen, der jemanden kennt, 
melden Sie sich gerne telefonisch bei 

uns unter 0151 6513 8051 oder
per Mail an elke.kleine91@web.de.

Vielen Dank und liebe Grüße
Elke, Alexander & Oskar Kleine
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Mitgliederversamm-
lung des FC Concor-
dia 03 e.V. 2025
Der Vorstand des FC Concordia Buckow/Wald-
sieversdorf 03 e.V. lädt alle aktiven und passiven 
Mitglieder ab dem 18. Lebensjahr zur Mitglieder-
versammlung am 

Montag, 17.03.2025 um 19:00 Uhr
im Restaurant 

„Märkische Schweiz“ ein. 

Tagesordnung:
1. 	Eröffnung und Begrüßung
2. 	Wahl des Versammlungsleiters
3. 	Bericht des Vorstandes durch den Vorsitzenden 
4. 	Bericht des Finanzvorstands
5. 	Bericht der Finanzprüfer 
6. 	Entlastung des Vorstandes
7. 	Anträge 8. offene Diskussion
9. 	Schlusswort durch den Vorsitzenden

Mit sportlichem Gruß
Christian Hiob Vorsitzender

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Buckow 
lädt alle Einwohner von jagdbaren Land-, forst-, 
und wasserwirtschaftlichen Flächen im gemein-
schaftlichen Jagdbezirk in der Gemarkung Bu-
ckow zur Jagdgenossenschaftsversammlung ein.

Wann?	 21.03.2025 um 18.00 Uhr 
Wo?	 Gaststätte
	 „Zur Märkischen Schweiz“

Tagesordnung
1.	 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der 
	 ordentlichen Ladung und Beschlussfähigkeit,  
	 Bestätigung des Protokolls der JG-Versamm- 
	 lung vom 16.02.2024
2. 	Bericht des Jagdvorstehers	
3.	 Jagdbericht der Pächter
4.	 Kassen und Kassenprüfbericht / Entlassung  
	 Kassenwart und Vorstand
5.	 Wahl eines neuen Kassenprüfers für 2 Jahre 
6.	 Diskussion
7.	 Wildessen	
8.	 Schlusswort

Gesetzliche Vertreter oder Bevollmächtigte von 
Jagdgenossen legen ihre aktuellen Vollmachten/
Eigentumsnachweise schriftlich dem Jagdvor-
steher zu Beginn der Versammlung vor. Die Ver-
sammlung ist nicht öffentlich.

Mit freundlichen Grüßen
Der Jagdvorstand

Einladung

Jagdgenossenschaft

Jahreshaupt- 
versammlung
Liebe Sportfreundinnen, liebe Sportfreunde,
der Vorstand der SG Concordia Buckow 1861/
Waldsieversdorf e.V. lädt satzungsgemäß alle Mit-
glieder zur ordentlichen Jahreshauptversammlung 
2025 ein.

Termin: 17. März 2025
Ort: Gaststätte 

“Zur Märkischen Schweiz” in Buckow
Beginn: 19.00 Uhr

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung, Beschlussfassung über die Tages- 
	 ordnung
2.  Bericht des 1. Vorsitzenden
3.  Bericht des Kassenwartes für 2024, Haushalt- 
	 plan 2025
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Beschluss über Erhöhung der Mitgliedsbeiträge  
	 der Abteilung Handball
6.  	Berichte der einzelnen Abteilungen
7.  	 Diskussion
8.  	Entlastung des Vorstandes
9.  	Bestimmung des Wahlleiters
10.  Vorstellung der Kandidaten
11. 	 Wahl des Vorstandes
12. 	Wahl der Kassenprüfer
13. 	Schlusswort des Vorsitzenden mit  Ausblick auf  
	 das Jahr 2025

Mitglieder, die das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
besitzen Stimm- und Wahlrecht.
Anträge müssen laut Satzung dem 1. Vorsitzenden 
des Vereins mindestens eine Woche vor der Ver-
sammlung schriftlich vorgelegt werden. 
Jedes Mitglied wird herzlich gebeten, sich den vor-
genannten Termin freizuhalten und an der Mitglie-
derversammlung teilzunehmen.

Mit sportlichem Gruß
SG Concordia Buckow 1861/Waldsieversdorf e.V.

Thoralf Schrell, 1. Vorsitzender

Unsere nächsten Heimspiele 
Kommt in die Müncheberghalle und unterstützt 
unsere Mannschaften bei unseren Spielen!

01.03.2025
09:30  Ew	 HSV – HSV Frankfurt (Oder) 
10:30  	Ew	 HSV Frankfurt (Oder) – HSV
		  Wildau 1950 
11:30  	Ew	 HSV – HSV Wildau 1950 
13:00  	Dw	 HSV II – MTV 1860 Altlandsberg 
14:15  	 Dw	 MTV 1860 Altlandsberg – Grünheider SV 
15:30  	Dw	 HSV II – Grünheider SV 
19:00  	Sen	 HSV – Neuenhagener HC 

09.03.2025
09:30	 Ew	 HSV – Frankfurter HC II 
10:30  	Ew	 Frankfurter HC II	 – HSV Wildau 1950 
11:30  	 Ew	 HSV – HSV Wildau 1950 
13:30  	Dm	 HSV	 Neuenhagener HC  
14:30  	 Dm	 Neuenhagener HC – HSV Frankfurt  
		  (Oder)
15:30  	Dm	 HSV – HSV Frankfurt (Oder) 
17:00  	F	 HSV – SSV Rot-Weiß Friedland
 
22.03.2025
11:00  	Cw	 HSV – SSV Rot-Weiß Friedland 
13:00  	Cm	 HSV (a.K.) – Neuenhagener HC  
15:00  	M	 HSV – 1.SV Eberswalde II 

Wir freuen uns auf euch!
HSV Müncheberg/Buckow

Aktuelles vom
Handball

Die Spur bleibt kalt! 
Update zum großen Gelbe-Tonne-Krimi
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auf Wunsch unseres engagierten Bürgermeisters 
folgt hier ein Update zum mysteriösen Verschwin-
den unserer Gelben Tonne – denn auch die hohe 
Politik verfolgt diesen Fall mit Interesse!
Sherlock Holmes hätte längst aufgegeben, und 
selbst Miss Marple würde langsam die Geduld ver-
lieren: Unsere Gelbe Tonne bleibt verschwunden! 
Trotz intensiver Ermittlungen, Gesprächen mit 
Nachbarn und dem Durchforsten dunkler Gassen 
(aka die andere Straßenseite) gibt es keine neuen 
Hinweise auf ihren Verbleib.
Dennoch wir lassen uns nicht entmutigen! Zwar 
fehlt die Tonne, aber immerhin haben wir noch 
Gelbe Säcke – der Recycling-Geist lebt also weiter! 
Um die Motivation der Finder zu steigern, erhöhen 
wir das Lösegeld: Neben Kaffee und einem netten 
Gespräch gibt es nun auch einen Kuchen!

Also, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, haltet 
die Augen offen. Falls irgendwo eine Gelbe Tonne 
mit unserer Adresse ein einsames Dasein fristet – 
bringt sie heim! Lasst uns gemeinsam diesen Fall 
lösen, bevor wir auf die absurde Idee kommen, eine 
Vermisstenanzeige beim Recyclinghof aufzugeben.
In gespannter Erwartung,

Knut Richert
Neue Promenade 26                              (Leserbrief)
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Projekt „Pflege vor Ort“
Ankündigung zur Befragung von pflegebedürfti-
gen Menschen für die Erkennung von Bedarfen im 
Amtsbereich Märkischen Schweiz im Rahmen des 
Projekt „Pflege vor Ort“
Wir leben in einer alternden Gesellschaft und die 
Lebenserwartung steigt. Damit stehen die Gemein-
den und letztlich auch die Menschen, die dort le-
ben, vor neuen Herausforderungen.
Das Land Brandenburg griff diese Tatsache auf und 
hat Ende 2020 das Förderprogramm „Pflege vor 
Ort“ ins Leben gerufen. Ziel dieses Programms ist 
die Unterstützung der Pflege und Versorgung in 
der Häuslichkeit und die Stabilisierung häuslicher 
Pflege in den Gemeinden, so dass Pflegebedürfti-
ge und ihre Angehörigen bestmöglich unterstützt 
werden und ein würdevolles und gut versorgtes 
Leben in der eigenen Häuslichkeit möglich ist.
Das Amt Märkische Schweiz inklusive der angeglie-
derten Kommunen möchten genau diese Punkte 
umsetzen. Unabdingbar ist in diesem Zusammen-
hang jedoch auch Ihre Mithilfe. Mit dem ab März 
2025 erscheinenden Fragebogen bitten wir um 
Auskunft darüber, wie sich die Pflegesituation in 

Ihrem persönlichen Wohnumfeld gestaltet und 
welche individuellen Bedürfnisse Sie hinsichtlich 
sozialer Teilhabe haben. Wir beabsichtigen, die 
Fragebögen im Amt, in Gemeinschaftshäusern, bei 
Ärzten, in Apotheken, bei ambulanten Pflegediens-
ten auszulegen bzw. vorrätig zu haben. Bitte fragen 
Sie dort nach und helfen uns und Ihnen, indem Sie 
uns wissen lassen, woran es Ihnen fehlt.
Die Befragung erfolgt selbstverständlich anonym, 
nur wenn Sie möchten, können Sie Ihren Namen 
und Anschrift am Ende des Bogens zusätzlich an-
geben. Wenn Sie bei der Beantwortung der Fragen 
Hilfe benötigen, können Sie einen persönlichen 
Termin mit uns vereinbaren. Wir unterstützen Sie 
neutral und individuell.
Im Voraus danken wir Ihnen herzlich für Ihre Mit-
hilfe und verbleiben
mit freundlichen Grüßen

Heidi Leppin
Koordinatorin für alltagsunterstützende Maßnah-
men Lebenszentrum Thomas Müntzer
Mittelstraße 16a, 15377 Märkische Höhe
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Montags 18:15 Uhr (60 min);  Kursstart am 03.02.2025     
10er Karte:  149,- Euro, Probestunde: 15,-€     
 
Bei Interesse, schreibt mir:           v.j.kommer@gmail.com

Pilates 

IM BAOBAB STUDIO BUCKOW
Was ist Pilates?

Pilates, entwickelt von Joseph Pilates, ist ein Ganzkörpertraining, das 
die Stärkung des Beckenbodens, des Rumpfes und des Rückens 
fördert. Es verbessert die Körperhaltung, steigert die Kraft, Flexibilität 
und Koordination. Zudem schärft es die Körperwahrnehmung und 
betont die Verbindung von Geist und Körper durch den Atem. In 
meinen Klassen, die auch von meiner Erfahrung als Tänzerin und 
Tanzvermittlerin geprägt sind, möchte ich die Freude an der 
Bewegung vermitteln.

Bitte trage bequeme Kleidung, bringe eine Trainingsmatte und bei 
Bedarf ein Handtuch mit.

"Veränderung geschieht durch Bewegung und Bewegung heilt" -  
Joseph Pilates 

Rätsel – Alte Frauenvornamen

Dieses Rätsel wurde eingereicht von Marion Kossa- 
kowski. Die Auflösung folgt in den nächsten BN.
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Bestattungshaus  Weißgerber 

Trauer ist Liebe 

Ihr Trauerfall in den besten Händen 
Tag und Nacht für Sie erreichbar

Sie brauchen Zeit zu trauern. Deshalb bekommen Sie  
bei uns die komplette Rundumbetreuung Ihres  

Trauerfalles. Erledigung der Formalitäten, 
professionelle  Trauerfloristik,

Drucksachen und mehr. 
 

Individuell. 
 

Denn jeder Mensch ist einzigartig.

Karl-Marx-Str. 28     15374 Müncheberg     033432 378 
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Wohlbehagen und Parklichtspiele
Fr. | 7.3.2025, 19:00 Uhr
Auf ein Kännchen (mit) Ayu Utami
Einmal im Monat stellen wir eine Autorin oder 
einen Autor der Weltliteratur vor, der/dem wir ei-
nen unserer Wohlbehagen-Tees gewidmet haben. 
Nach einer kurzen Einführung in die Biografie 
lesen wir aus dem literarischen Werk und genie-
ßen dazu Tee und Gebäck. Dieses Mal: die mutige 
indonesische Autorin und Journalistin Ayu Utami 
(geb. 1968).

Sa | 8.3.2025, 20:00 Uhr
Before Sunrise
Zum Frauentag zeigen die Parklichtspiele Buckow 
den legendären Spielfilm mit Ethan Hawke und 
Julie Delpy, der vor genau 30 Jahren das erste Mal 
in den deutschen Kinos anlief. Für 12 Euro gibts 
ein Gläschen Sekt dazu. Davor gibt es ein Frauen-
tags-Menü im Hotel Bergschlösschen, das separat 
zu reservieren ist.

So | 16.3.2025, 15:00 Uhr
»Edgar verschwindet um halb pink«
Der im Oderbruch lebende Autor Björn Kern, 
der mit seinen schreiend komischen »Erwachse-
nenbüchern« schon mehrmals die Lachmuskeln 
im Wohlbehagen zum Schwingen gebracht hat, 
schrieb in einem langen, kalten Winter mit Hilfe 
seiner Tochter sein erstes Kinderbuch. Ein witzi-
ger Kinderroman ab 8 Jahren über die Freund-
schaft zwischen einer Acht- und einem Achtzig-
jährigen!

BUCKOWER
NACHRICHTEN
lokal · informativ · nachhaltig

Hasenholz wird 650 Jahre alt
… und das wollen wir, die Hasenholzer, am 24. Mai 
2025 ab 9:45 Uhr bis in den späten Abend ge-
bührend feiern.
Schon seit letztem Jahr arbeiten wir nun fleißig 
an der Vorbereitung und haben viel geschafft. 
Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich 
für die eingegangenen Spenden und Angebote. Es 
wird ein historisches, regionales und handwerk-
liches Fest.
Das ganze Dorf wird zum Zeitzeugen vergangener 
Epochen, alten Handwerks und regionaler Pro-
dukte. Es soll ein Erlebnis- und Mitmachfest wer-
den für die ganze Familie.
Ein großes Angebot für Kinder ist in Vorberei-
tung, zum Anfassen, Sehen, Mitmachen, Bewegen 
und Erleben. Basteln, sportliche Spiele, Hüpfburg 
und Fuhrgeschäfte werden so wenig fehlen wie 
natürlich auch Schminken und Ponyreiten und 
noch so manch weitere Überraschung.
Die Buckower Kanoniere werden den Startschuss 

geben und im Anschluss wollen wir mit einem 
Gottesdienst den Tag beginnen.
Bei einem großen Rührei-Frühstück wird das Bu-
ckow-Waldsieversdorfer Blasorchester für Unter-
haltung sorgen. Danach kann man sich auf einen 
historischen Umzug freuen.
Den ganzen Tag über gibt es viel Unterhaltung 
und künstlerisch-musikalische Beiträge an vielen 
Stellen im Ort. Unterschiedliche kulinarische Le-
ckereien warten auf alle Hungrigen und natürlich 
wird auch der berühmte Hasenholzer Kuchen 
nicht fehlen. Am Abend kann jeder bei Live-Musik 
und DJ Roy im Festzelt mit uns kräftig feiern.
Also halten Sie sich am besten alle den 24. Mai 
frei, denn wir denken, es wird keine Langeweile 
bei uns geben.
Noch immer sind wir offen für Ihre Vorschläge 
und Angebote, die unser Fest bereichern. Natür-
lich würden wir uns auch weiterhin über Sach-
und Geldspenden sehr freuen.

Kontakt: 
Förderverein Evangelische 
Dorfkirche zu Hasenholz e.V., 
Dorfstraße 8, 15377 Buckow
Telefon: 0176 211 999 54
Mail: info@hasenholz.org
IBAN:  DE32 3506 0190 1567 3290 18, KD-Bank

Alle Sachspenden und Gutscheine werden verlost 
und deren Erlös soll dieses Fest mitfinanzieren.

Im Internet finden Sie uns unter www.hasenholz.
org, auf Instagram unter @hasenholz.buckow.

Wir freuen uns auf alle Besucher und einen hof-
fentlich sonnigen Maitag.
 
Ihre Hasenholzer

Liebe Allianz-Kunden
und Buckower

seit Januar 2025 habe ich die Betreuung 
der Allianz Verträge von Frau Knofe,

nun Pensionärin, übernommen.

Ich freue mich auf Sie alle, auf eine 
weiterhin gute und interessante
neue Zeit zusammen mit Ihnen. 

In allen Versicherungsfragen kommen 
Sie bitte gerne auf mich zu. Schon am

 15. März 2025 öff net mein
neues Büro in Buckow, 

Hauptstr. 11

für Sie die Tür,
so dass Sie weiterhin wie gewohnt vor 

Ort beraten und betreut werden.
Frau Knofe ist als Unterstützung auch 

noch ein wenig mit dabei.

Bis dahin erreichen Sie mich, nach 
Absprache, dienstags und donnerstags 

persönlich, in der Königstr. 8. 

Kontakt:

Handy 0175/6826723, oder Sie senden 
Ihr Anliegen per Mail an:

katharina.gruenewald@allianz.de

Herzliche Grüße 
Ihre Katharina Gruenewald

Allianz Hauptvertretung
Frau Katharina Gruenewald
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Bestattungshaus – Rico Streul
• Hausbesuch • Erledigung aller Formalitäten • Bestattungsvorsorge 

• Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen
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Ev. Kirchengemeinde
Märkische Schweiz
Geplant sind folgende Gottesdienste.
Weitere Infos unter 033433-427 oder
pfarramt.buckow@ekkos.de. 
02.03.	 9.30 Uhr	 Kleiner Gottesdienst 
		  Kirche Garzin
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrhaus  
		  Buckow
07.03.	 18.30 Uhr	 Weltgebetstag mit Essen 
		  Pfarrhaus Buckow
09.03.	 10.30 Uhr	 Familiengottesdienst zum  
		  Weltgebetstag mit Kirchen- 
		  café, Pfarrhaus Buckow
16.03.	 9.30 Uhr	 Kleiner Gottesdienst, Kirche  
		  Hasenholz
	 10.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst,  
		  Pfarrhaus Buckow
23.03.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrhaus  
		  Buckow
30.03.	 9.30 Uhr	 Kleiner Gottesdienst, Kirche  
		  Prötzel
        	 10.30 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrhaus  
		  Buckow

Aktuelle Informationen auf:
www.efg-buckow-muencheberg.de.
02.03.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst Buckow, Neue  
		  Promenade 34
05.03. 	17.30 Uhr	 Bibelgespräch Hermersdorf,  
		  LEG-Saal Straße der Freund- 
		  schaft 9
06.03. 	19.00 Uhr	 Bibelgespräch online
09.03. 	10.00 Uhr	 Gottesdienst Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9
11.03.	 15.00 Uhr	 Seniorentreff Buckow, Neue  
		  Promenade 34
12.03. 	 17.30 Uhr	 Bibelgespräch Hermersdorf,  
		  LEG-Saal Straße der Freund- 
		  schaft 9
13.03.	 19.00 Uhr	 Bibelgespräch Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9
16.03.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst Buckow, Neue  
		  Promenade 34

Sitzungstermine der 
Stadt Buckow
05.03.	 18 Uhr 	 Ausschuss für Bauen, Umwelt  
		  und Verkehr
13.03.	 18 Uhr 	 Hauptausschuss
20.03.	 18 Uhr 	 Ausschuss für Kurort, Stadtent 
		  wicklung und Kultur im Hotel  
		  Vier Jahreszeten(15377 Buckow)
Veranstaltungsort: Rathaus, Ratssaal
Weitere Infos unter: amt-maerkische-schweiz.de
Polizeisprechstunde:
Frau Dana Bzik  · Telefon: 03341 330 1044
E-Mail: dana.bzik@polizei.brandenburg.de 
Herr Daniel Winter · Telefon: 03341 330 1043
E-Mail: daniel.winter2@polizei.brandenburg.de
Sprechzeiten: immer den 1. Montag im Monat 
in der Zeit von 14:00 Uhr -15:00 Uhr. 
im Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße1, 15377 
Buckow, 1. Etage Beratungsraum.

Katholische Kirchen-
gemeinde
Pfarrei  St. Maria Magdalena Oderland-Spree 
Gemeinde St. Hedwig Buckow Müncheberg
Gottesdienste/Veranstaltungen 
Weitere Infos: www.katholisch-muencheberg.de
02.03.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst
05.03.	 09:00 Uhr	 Gottesdienst Aschermittwoch
	 19:00 Uhr	 Fastenabend
09.03.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst
	 16:00 Uhr	 Gottesdienst mit Großdekant  
		  Jung
11.03.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst/ Grafschafter  
		  Treffen
	 19:00 Uhr	 Oasengruppe
12.03.	 19:00 Uhr	 Fastenabend
16.03.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst
18.03.	 09:00 Uhr	 Gottesdienst
	 10:00 Uhr	 Offene Seniorenrunde
19.03.	 19:00 Uhr	 Fastenabend
23.03.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst
25.03.	 09:00 Uhr	 Gottesdienst
26.03.	 19:00 Uhr	 Fastenabend
	 19:00 Uhr	 Ök. AK
30.03.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst

Erreichbarkeit vor Ort:
Das Büro des Gemeinde- und Begegnungszent-
rums ist dienstags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und donnerstags von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
besetzt.

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde Buckow-
Müncheberg

19.03. 	17.30 Uhr	 Bibelgespräch Hermersdorf,  
		  LEG-Saal
20.03. 	19.00 Uhr	 Bibelgespräch online
23.03.		  kein Gottesdienst
26.03.	 17.30 Uhr	 Bibelgespräch Hermersdorf,  
		  LEG-Saal
27.03. 	19.00 Uhr	 Bibelgespräch Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9
30.03.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst Hermersdorf,  
		  LEG-Saal

BUCKOWER
NACHRICHTEN
lokal · informativ · nachhaltig


